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Halle, 25 . Juli. BÄ den Regimentern 94, 95 und
71 , die gegenwärtig auf dem Truppenübungsplatz O t t r u f
Men , sind mehr als 100 Soldaten infolge der
Hitze er kr a n kt . Zw ei Solda t e n sind am Hitzschilag
gestorben . Tie .Uebungen wurden abgebrochen.

Ausland .
Teheran, 24 . Juli . Infolge des Kriegszustan -

he s wurde eine Reihe von Verhaftungen vorgenom --
-men . Bei der Verhaftung Medjid ed Daulehs wurde von
Polizeimannschaften auf Frauen und Bediente geschos¬
sen, eine Frau getötet und fünf Mann verwundet .

*

Wien, 24 . Juli . Infolge der seit einigen Tagen
herrschenden Hitze sind hier mehrere Ohnmachts - und To¬
desfälle an Hitzschlag vorgekommen. Am gestrigen Sann -
täg sind acht Personen beim Baden in der Donau
ertrunken .

Saloniki , 25 . Juli . Unter der Bevölkerung von
Jpek ist die Cholera ausgebrochen . Es sind sieben
Todesfälle zu verzeichnen.

Netvhork, 24 . Juli . Tie Rebellen in Haiti
stehen 18 Meilen nördlich von Port -au-Prince , sie warten
noch Verstärkungen ab , bevor sie die Hauptstadt angreifen ,
werden. Ter Oberkommandeur in Croix des Briquets , Ge¬
neral Thomas , floh in die Kirche, wo er von den Re¬
bellen gefunden wurde . Tiefe schnitten ihm den Kopf
ab und plünderten die Kirche sowie die von französischen
Nonnen geleitete Schule .

Württemberg .
lllm , 24 . Juli . Der Schreinermeisterver¬

band für Württemberg und Hohenzollern hielt hier ge¬
stern seinen 5 . Verbandstag ab . Auster den Landtags¬
abgeordneten Ströbel und Hitler wohnten ihm Professor
Zwiesele als Vertreter der K- Zentralstelle für Gewerbe
und Handel , Oberregierungsrat Maier für das Oberamt
Ulm , Oberbaurat Schimpf für die Stadt Ulm , die Vertreter
der Landesverbände in Bayern und Baden und Vertreter
der württembergischen Handwerkskammern an . Schreiner¬
meister Kranz - Stuttgart leitete die Verhandlungen , die
mit her Bekanntgabe des Jahresberichts begannen . In
dem Bericht wurde die Wichtigkeit weiterer Organisation
betont und für die Wiederanstellung eines Verbandssekre¬
tärs eingetreten . Aus dem vo.n K l u m p p - Stuttgart
vorgetragenen Kassenbericht ist zu entnehmen , daß
520 Meister dem Verbände angehören , während noch! über
7000 ihm ferne stehen . Zur Frage des Zusammenschlusses
der Landesverbände von Württemberg , Bayern und Ba¬
den zu einem süddeutschen Verband , wofür na¬
mentlich die anwesenden Verbandsvcrstände von Bayern
und Baden eintvaten , beschloß der Verbandstag einstimmig
einstimmig folgende Resolution : „Der Verbandstag
spricht seine Bereitwilligkeit aus , mit den Landesverbän¬
den von Bayern und Baden zwecks Gründung eines süd¬
deutschen Verbandes in vorbereitende Verhandlungen ein¬
zutreten und beauftragt den Ausschuß mit der Ausführ -
dieses Beschlusses .

" — Es fanden dann die Neuwahlen
statt. Verbandsvorsitzender Kranz erklärte , wegen hohen
Alters die Geschäfte eines Verbandsvorsitzenden abgeben
zu müssen, worauf Kriech - Stuttgart an seine Stelle ge¬
wählt wurde . Kranz wurde zum Ehrenvorsitzenden er¬
nannt . Stellvertrtender Vorsitzender wurde Siegloch -
Stuttgart , Kassier wieder Kl um pp - Stuttgart und zum
Verbcmdssekretär wurde B r ä n d l e - Stuttgart , Assistent
bei der Stuttgarter Handwerkskammer , gewählt . Zu Bei¬
sitzern wurden gewählt aus dem Handwerkskammerbezirk
Stuttgart : Siller -Ludwigsburg , Weidner-Göppingen Bild¬
stein-Gmünd , Reinhardt -Böblingen ; aus dem Kammerbe¬
zirk Ulm : Deistf-Altenstadt , Nüßle -Ulm, Kichercr-Heiden-
heim, Föhr -Waldsee ; aus dem Kammerbezirk Heilbronn :
Sinn -Heilbronn , Kurz-Oehringen , Euting -Löwenstein,
Beith-Heilbronn ; aus dem Kammerbezirk Reutlingen :
Vollmer-Rottenburg , Mang -Metzingen,Schirr -Reutljngen ,
Essenweis -Tübingen . Zum Schluß wurden Mittel und
Wege für die Entwicklung des Landesverbands besprochen .

Hütet die Kleinsten ! Von ärztlicher Seite wird
darauf aufmerksam geinächt , daß die Hitze namentlich
Gefahr für die Säuglinge mit sich bringt und es
werden folgende Regeln mitgeteilt , nach denen man sich
richten soll : Halte das Zimmer kühl ' Bei Tage Lä¬
den und Vorhänge zu ! Fußboden feucht ! Bei Nacht Fen¬
ster auf ! Halte das Kind kühl ! Leichte Kleidung und
leichtes Bettzeug ! Zweimal täglich baden ! Größte Vor¬
sich t in der Ernährung ! Ja nicht überfüttern ! Ge¬
gen den Durst gebe man dünnen lauwarmen Tee ! Tie
Milch muß frisch sein, beim Bezug sofort abgekocht und
gleich wieder gut gekühlt werden . Sie muß den ganzen
Tag kühl stehen ! Brustkinder dürfen jetzt unter kei¬
nen Umständen abgestillt werden ! Bei der ersten Ge¬
sundheitsstörung soll man den Arzt zu Rat ziehen.

*

Stuttgart , 24 . Juli . Dem wackeren Dienst¬
mädchen , das bei der Katastrophe am Ebnisee seiner
Herrin , der Freifrau v . Hügel todesmutig nachgesprungen
ist, widmete heute in den Blättern Hauptmann v . Hügel
einen herzlichen Nachruf . Herr v . Hügel, der in den
schweren Stunden jener niederschmetternden Schicksalsfüg¬
ung einen Regimentskameraden für die Erledigung der
vielen eiligen Geschäfte zur Seite hatte , war mit den
Eltern des braven Mädchens um dessen würdige Beer¬
digung besorgt und sprach ihnen persönlich feine herzliche
Anteilnahme und seine wie seiner Söhne dankbare und
innige Anerkennung über den heldenhaften Opfermut ihrer
Tochter aus . Auch die Allgemeinheit wird das Beispiel
von heroischer Hingebung , das die junge Schwäbin ge¬
geben hat , in lebendiger Erinnerung bewahren .

Schramberg , 24 . Juli . Tie Fortschrittliche
Volkspartei des Bezirks Schramberg nahm ge¬
stern nachmittag Gelegenheit , in Form eines Gartenfestes
in der Brauerei Schraivogel den Kandidaten der Volks-
Partei für den 8 . Reichstagswahlkreis , Landtagsabgeord -
üeten Liesching , hjen Wählern vorzustellen . Zu die¬

ser gntbesuchten Versammlung war außer dem Kandidaten
noch Parteisekretär Kneher - Tübingen erschienen, der zu¬
erst das Wort ergriff, um die Stellung der Volksparteibei dem Wahlkampf im 8 . Kreise zu präzisieren . Diese
geht dahin, den Kamps nach zwei Fronten zu führen :
einerseits gegen das Zentrum und die mit ihm verbünde¬
ten Konservativen , andererseits gegen die Sozialdemokra¬
tie, da die politischen Probleme der Zukunft weder vom
Standpunkt der Sozialdemokratie noch des Zentrums ge¬
löst werden können . Der Abg. Liesching stattete zu¬
nächst den Tank ab für seine Nominierung als Kandidat
des 8 . Wahlkreises und der Nationalliberalen Partei jür
die zugesagte Unterstützung , lieber sein Programm werde
er sich erst verbreiten , wenn die Zeit dazu gekommen sei,
für heute wolle er nur einen Rückblick geben über die Er¬
gebnisse der Verhandlungen im württembergischen Land¬
tag und sich über die Geschichte und das Wesen der Fort¬
schrittlichen Volkspartei verbreiten . Bezüglich des elfteren
Punktes rekapitulierte er die wichtigsten Beschlüsse der
Zweiten Kammer , namentlich in Bezug auf die Beamten -
aufbesserung, wobei er Gelegenheit nahm , seine Stellung
zur Lehrerbesoldung bezw . Ortszulagen zu erläutern . So¬
dann erklärte er den Begriff Demokratie und die Geschichte
der Volkspartei in Verbindung mit dem Liberalismus und
schloß mit dem Appell zu gemeinsamer politischer Arbeit
znm Wöhle des Vaterlandes . Es sprach sodann noch! Stadt¬
rat Linken heil , der unter der Parole „ Bürger her¬
aus !" den Mittelstand zu regerer politischer Tätigkeit äuf-
forderte , die Person des Kandidaten und das Programm
der Volkspartei empfahl und mehr polnische Freiheit im
Lande verlangte . Sämtliche Redner befleißigten sich größ¬
ter Objektivität und unterließen jegliche Ausfälle gegen
andere Parteien .

Nah und Fern .
Tierschinverei .

Bei einem auf dem Bahnhof Ludwigs bürg ein¬
getroffenen Schweine-Transport find von 91 Stück 35
verendet . Ter Wagen war 36 Stunden unterwegs geewfen .
und während dieser Zeit hatten die Tiere kein Wässer
erhalten , ein Umstand, dem in erster Linie dieses Mas¬
sensterben zuzuschreiben ist. Eine Verwendung des Flei¬
sches als Nahrungsmittel war ausgeschlossen und es wur¬
den sämtliche Kadaver der Kleemeisterei übergeben.

Infolge der großen Kitze waren bei einem auf dem
Bahnhof Feuerbach eingetroffenen Schweinetransport
22 Stück verendet.

.Von einem auf dem Güterbähnhof in Eßlingen
in vier Waggons untergebrachten großen Schweinetrans¬
port aus Norddeutschland waren insgesamt 112 Stück in¬
folge der großen Hitze verendet . Tie Kadaver der Tiere
wurden sofort nach Cannstatt übergeführt . Der Schaden
ist beträchtlich.

Beim Bahnhof Bodels Hausen sieht man Zurzeit
Tausende von Fröschen zu ungeheuren , hilflosen Klumpen
zusammengeballt , im Butzenweiher liegen . Die Frösche
werden nämlich mit Körben und Netzen herausgezvgen und
ihnen die Hinterbeine mit einem Teil des Unterleibs abge¬
rissen, woraus die armen Tiere einfach auf einen Haufen
geworfen und ihren Oualen überlassen werden.

Tödliche Unfälle .
In der Enz bei Dürrmenz - Mühlacker ertrank

der 28 Jahre alte Monteur Adolf Weiers Müller
aus Winterthur .

Als am Samstag abend der Holzsuhrmann Braun
in Wur mlingen aus einem Wagen, der aus einem
toten Gleis stand, Holz anslud , stießen plötzlich andere Wa¬
gen eines rangierenden Zuges aus diesen aus, wodurch er in
Bewegung kam und über das Töchterchen Brauns , das
hinter dem Wagen spielte, hinwegging . Das Kind würde
mitten entzwei geschnitten .

Der 20 Jahre alte Sohn des Buchbindermeisters
Fischte wollte in den Rutschenfelsen bei Urach einige
photographische Aufnahmen machen . Er stürzte ab und
wurde Montag früh tot aufgefunden .

In dem Weiler Monhardt (Altensteig) wurde der
27jährige Bauer I . M . Kalmbach so unglücklich von
seinem Pferde geschlagen , daß er bald darauf verschied .

In Köln sind vier Personen beim Baden im
Rhein ertrunken . Eine versank vor den Augen des
am User stehenden Bruders trotz der sofort unternommenen
Rettungsversuche .

Aus Kempten wird berichtet : Ein 20jähriger Tou¬
rist namens Paul Podien aus Tapiau (Wdstpreusten)
ist infolge Losbrechens eines Felsstücks am Nordwestrand
des Gimegs hundert Meter tief abgestürzt . Völlig zer¬
schmettert wurde sein Körper unten aufgefunden .

Ter Lehrer Fritz Richter aus Leipzig ist bei einer
Tour auf die Sulztalalp (Innsbruck ) über eine hohe Wand
abgestürzt . Tie Leiche ist bereits geborgen.

Schwerer Bootsunsall .
Bei der Bodensee - Regatta überrannte Lürs -

sen - Daimler das Kajütboot „ M öv e
" im letzten Drittel

des Bootes und zwar derart , daß das Rennboot z< chnem
Fenster hineinstieß und der Bug auf dem gegenüberl

'
iegen-

deu Fenster wieder zum Vorschein kam . Es dauerte lange
Zeit , um die beiden Boote wieder auseinander zu bringen ,
woraus die „Möv -e" sofort versank. Lürssen hatte ein star¬
kes Leck im Boden . Der Besitzer Gail des angerannten
Schiffes rettete sich mit einem Satz auf Lürssens Boot und
kam so mit dem Schrecken davon . Das Wrack wurde aus¬
gesucht und in den Hasen geschleppt .

Montag mittag kurz nach 11 Uhr zog ein heftiges
Gewittermit ziemlich anhaltendem Hagel über die Stadt
Tutt lingen . Hagelkörner in Größe von Taubeneiern
verursachten an Feldsrüchten und namentlich an Gartenge¬
wächsen ganz bedeutenden Schaden . Hunderte von Fenstern
an Gebäuden und namentlich an gärtnerischen Anlagen
wurden zertrümmert .

Durch einen Blitzschlag ist in Land so erg
(Warthe )/der Turm der K o n ko r d : e n k i r ch e zerstört

Bei einer F e uersbrun st, die das Haus eines
Taglohners inPilsen einäscherte, sind dessen dreiKiIl¬
de r umgekvmmen und völlig verbrannt . Es liegt

'
Brandstiftung vor . Ter Täter wurde verhaftet .

Gerichtsaal .
«Line Trinkwelte als fahrlässige Tötung.

Entscheidung des Reichsgerichts.
In Nr . 14 der „Deutschen Juristenzeitung " vom 15 . Juliwird eine sehr interessante Reichsgerichtsentscheidung mitgeteilt :

Zwei Männer hatten im Wirtshause eine Wette abgeschlossen ,
wonach der eine von ihnen einen halben Liter Schnaps
innerhalb einer halben Stunde trinken sollte. In¬
folge dieses Genusses starb der Schnapstrinker , und der andere
wurde nun wegen fahrlässiger Tötung angeklagt und
verurteilt . Die beim Reichsgericht eingelegte Revision wurde
verworfen . In der Begründung des Reichsgerichts heißt es :

,>A . war dem Alkoholgenuß sehr ergeben und hatte die Ge¬
wohnheit , abends im Wirtshaus nach dem Genuß von Bier
noch Schnaps zu trinken . Eines Tages rühmte er sich , nach¬dem er ^pie üblich zunächst Bier getrunken hatte , er könne
noch 1 bis F Liter Schnaps trinken . Der Angeklagte versprach
ihm , einen halben Liter Schnaps zu bezahlen, unter der Beding¬
ung, daß A . ihn innerhalb einer halben Stunde austrinke .
Letzterer nahm das Anerbieten an , und der Angeklagte be¬
stellte einen halben Liter Schnaps , wobei verabredet wurde,daß A . ihn bezahlen müsse , wenn er ihn nicht innerhalb einer
halben Stunde ausgetrunken habe. A. trank den Schnaps
abredegemäß aus , worauf er umfie ! und in der Nacht an einer
akuten Alkoholvergiftung starb . Die Verurteilung des
Angeklagten wegen fahrlässiger Tötung i st nicht
zu beanstanden . Allerdings ist der Tod des A . durchdie Tätigkeit des Angeklagten nicht allein herbeigeführt wor¬
den . Es mußte das Trinken des Schnapses durch A. noch
hinzukommen. Dadurch wird aber der ursächliche Zusammen¬
hang zwischen der Handlung des Angeklaiten und dem Tode
des A . nicht aufgehoben. Denn festgestelltermaßen hätte A.
ohne daA Tun des Angeklagten die große Menge Schnapsin so kurzer Zeit nicht getrunken . Wen « daher auch erst die
Tätigkeit des A . die letzte Ursache seines Todes war , so war
sie doch bedingt dadurch, daß der Angeklagte sich zur Be -
Zahlung des Schnapses verpflichtete , wenn A . ihn
innerhalb einer halben Stunde austrinken werde, und daß der
Angeklagte den Schnaps bei dem Wirt bestellte. Das Urteil
stellt ausdrücklich fest, daß A . der Verlockung nicht habe wi¬
derstehen können und unter keinen Umständen den Verlust der
Unentgeltlichkeit des Schnapsgenusses riskiert habe. Hiernach
konnte die Ausführung des vom Angeklagten gewollten Trin¬
kens nicht den ursächlichen Zusammenhang zwischen der Hand¬
lung des Angeklagten und dem Tode des A . unterbrechen ."

*

Ein Pfarrer als Kurpfuscher.
Zahlreiche Betrügereien führten , wie aus Danzig gemeldetwird , den früheren Pfarrer Johannes Raschke aus Danzig

auf die Anklagebank. Er war früher katholischer Geistlicher,
doch ist ihm vom Bischof ans verschiedenen Gründen das Recht
zum Predigen und Messelesen entzogen worden . Infolgedessen
suchte er auf verschiedene Art seinen Lebensunterhalt zu fristen.
Obgleich er bereits einmal wegen Kurpfuscherei zu einer
Hohen Geldstrafe verurteilt worden , setzte er dieses Metier
in der letzten Zeit fort . Er dokterte frisch drauf los und ver¬
kaufte seinen Patienten seine jelbstgefertigte Medizin für 5
bis 10 Mark . Der Heiltrank bestand aus einer schwachen Rha -
barbsrabkochung . Mit dieser ging er jeder Krankheit zuLeibe. Schaden anzurichten war diese Medizin an und für

sich kaum geeignet, nichtsdestoweniger hatte er mit der Aus¬
übung seiner Heilkunst Unglück . Denn seine Patienten (es han¬delt sich um etwa zwanzig verschiedene Fälle ) starben zu einem
großen Teil . Ihm wurde fahrlässige Tötung zur Last gelegt.
In der gestrigen Verhandlung , der als Sachverständige Dr .
Lebram und'

Medizinalassessor Hildebrandt beiwohnten , bestrittder Angeklagte jede Schuld . Das Gericht ging in Anbetrachtder Gemeingefährlichkeit des Angeklagten über die vom Amts¬
anwalt beantragte Strafe von neun Monaten Gefängnis und
drei Jahren Ehrverlust hzinaus und erkannte auf ein Jahr
Gefängnis und drei Jahre >Ehrverlust , nahm aber von einer
sofortigen Verhaftung Abstand.

Luftschiffahrt.
Paris , 24 . Juli . Gestern Abend unternahm der 23-

jährige Flieger Jolly auf dem Flugseide von Jnvisy
in Anwesenheit seiner Eltern und seiner Frau einen Flug¬
versuch mit einem neuen Zweidecker . Er stürzte aus einer
Höhe von 60 Metern ab und wurde unter den Trümmern
seines Flugzeuges als schrecklich verstümmelte Leiche
hervorgezogen.

— Kindermund . Ein Automobilbesitzer, Arzt auf
dem Lande, hat die Gewohnheit, abends vor dem Schlafen¬
gehen 'mit seinen beiden Minen Kindern das Vaterunser
zu beten . Tie kleine Liesel ist gerade an der SrMe :
unser täglich Brot gib

' uns heute, als plötzlich ihr Brüdcr -
lein sie unterbricht : „ Papa , Benzin ist auch keines mehr
in Aer Garage !"

— Kindermund . AeÜliche Gouvernante (im Park
zu Kliein-Resie) : „ Sieh mal diese Linde an, Kind : sie iß
über hundert Jahre alt " Klein-Resie : „ Hast Tu die
depflanzt ?"

Handel und Volkswirtschaft .
Landesproduktenbörse Stuttgart

vom 24 . Juli .
Die große Hitze , die seit einigen Tagen herrscht , in deren Folge

die Ernte rascher heranrückt, als ursprünglich angenommen wurde,
hat aus den inländischen Schrannen größere Zufuhren veranlaßt , als
nach den seitherigen Wahrnehmungen angenommen werden konnte.
Dieser Umstand hat einen kleinen Preisabdruck verursacht . Im
Gegensatz hiezu meldet der gesäurte Weltmarkt etwas höhere Preise,
insbesondere auch für Fnttergetreide. Wegen Wassermangel wurde
die Neckarschiffahrt eingestellt , auch unsere Mühlen mußten im Be¬
triebe aus gleichem Grund einschränken, wodurch eine Knappheit an
Mehl zu konstatieren ist . Die heutige Börse war ziemlich gut be¬
sucht, jedoch bewegte sich der Verkedr in engen Grenzen . Wir no¬
tieren per lOO Kilogramm frachtparität Stuttgart Getreide und Saa¬
ten ohne Sack netto Cassa je nach Qualität und Lieferzeit , Weizen
Ulka 22 .50—22 .75 M , Saxonska 22 .50 22 .75 M , Azima 22 50 -
22 .75 M, Kernen nom . 21—21 .50 M , Lavlata neu 22 .50 - 22 .75 M,
Futtergerste rnff . 15 .50 16 M , Hafer württ . 18.25—19 .25 M, Mais
Loplata 16 .75 17 M , Donau 16.50 - 16 .75 M, Kohlreps 28 M,
Medl mit Sack Kassa mit 1 Proz . Skonto Tafelgries 32 .50 - 33 .50
M, Mehl 0 : 32 .50- 33 .50 M , 1 -. 31 .50 32 .50 M, 2 : 30 .50—
31 .50 M , 3 : 29—30 M, 4 : 25 .50 26 .50 M , Kleie 9 .75— 10.25 M
( ohne Sack netto Kassa) . *

Die Maul - und Klauenseuche
ist weiter ansgcbrochen von neuem in Ä ochendo > f, OA. Neckar-
sulm ; in Wendelsheim , OA . Rottenbura ; in Uniersuime -
tingcn , OÄ . Viberach ; in Pöllkofcn , OA . Saulgam und in
En nab euren , OA . Münsingen . — Erloschen ist die Seucpe in
S a chs en h a n se u , OA . Heidcnheim , ans dem Truppenübungsplatz
Münsingen (Markungen Münsingen , Feldstetten , Bött¬
ingen und Ennadeurcn ) sowie am Schlachthof zu S iuttgart



Lokales .
Wildbad , 26 . Juli I9N .

— „Himmel auf Erden ", Schwank von Julius
Horst wurde gestern Abend mit großem Erfolg gegeben .
Ein flottes, lustiges Stück, voll köstlicher Schnurren und
Überraschungen , ein^pikantes Lustspiel . Die Beifallsfreu¬
digkeit des Hauses bewies , daß man sich köstlich amüsierte
und in der Tat bietet die Novität eine Fülle der originell¬
sten Szenen, deren jede einzelne einen Schlager bedeutet .
Die Darsteller wetteiferten, durch gute Leistungen sich den
Freunden heiterer Kunst zu empfehlen . Dieser edle Wett¬
streit förderte denn auch die in sich vorzüglich abgerundete
Vorstellung zu Tage . Der Haupterfolg des Abends ist
wohl hauptsächlich auf das Konto zweier unserer tüchtigsten
Schauspielkräfte, der Herren Otto Tiedemann und Lud¬
wig Barg zu setzen . Otto Tiedemann als Gutsbe¬
sitzer Hilpert wußte außerordentlich zu fesseln und zu er¬
wärmen . Der Künstler traf den Ton der Rolle vorzüglich .
Er gab den schüchteren Landjunker in tadelloser Haltung
und glänzender Manier. Dieser Gutsbesitzer war eine Lei¬
stung , die sich überall sehen lassen kann . Das Ludwig
Barg als Paul Bühlau, ein seine Frau verleihender
Lebemann wieder den Vogel feincharakteristischer Komik
abschießen würde, war vorauszusehen. Herr Grosse in
der Rolle des Kommerzienrats Lämmermeier bot als der
vielseitige und beliebte Künstler eine solch köstliche , bis in
die kleinsten Einzelheiten wohldurchdachte Figur, daß jeder
daran seine Freude hatte . Frau de Scheirder gab als
Klara Michels eine ihrer Glanzleistungen ; die Künstlerin
weiß in jeder Rolle das Charakteristische zu treffen, wodurch
ihre Darstellung stets von neuem gewinnt. In Maske und
Haltung von feinster Komik schuf sie aus der alten schlitz-
öhrigen Erbtante und Jungfer ein wahres Kabinettstück .
Hübsch, voll neckffchem Spiel war Else Lüders als die
verliehene Frau Dr . Bühlau. Sehr gut war wiederum
Rudolf Portal als v . Wippritz und Ella Blanda
als dessen Tochter . Die szenische Leitung Oskar Prohaska-
Prells wurde allen Anforderungen durchaus gerecht, so daß
wirklich nach dieser Richtung der Abend auf der Höhe
stand . Das Publikum nahm den Schwank mit sichtlicher
Freude auf, es amüsierte sich köstlich und geizte selbst bei
offener Szene nicht mit wohlverdientem Beifall . Q . i>.

— Tinfoniekonzert . Das am Montag veranstaltete
Sinsoniekonzert war für alle , die es besucht hatten , ein
seltener Genuß . Leider war im schönen Kursaal noch reich¬
lich Platz vorhanden und sollte jeder Kunstfreund diesen

Veranstaltungen das weitgehendste Interesseentgegenbringen.
Als Solisten trat das Künstlerpaar Herr und Frau
Schüller , Großh . Hosopernsänger aus Karlsruhe aus.
Herr Musikdirekter Prem leitete den Abend mit der herr¬
lichen Musik der Ouvertüre o . d . Oper „Die Zauberflöte "
von Mozart ein . Zuerst trat Frau Rosa Schüller-Ethofer auf.
Die gesanglichen Darbietungen fanden lebhaften Beifall
beim Publikum . Die Sängerin verfügt über eine brillante
Technik und einen wunderbar innigen Ton , der noch aus¬
gezeichnet durch die deutliche Aussprache wird . Großes In¬
teresse hatten die herrlichen Weisen der von ihr gesungenen
Rezitation und Arie aus der Oper „Fidelio" von Beet¬
hoven , die recht stimmungsvoll vorgetragen wurde. Dann
zeigte sich Herr Schüller . Mit einem Beifallssturm
wurde der schlichte und einfache, dennoch so große Künstler
begrüßt . Wie herrlich hat er gesungen ! In „Wotans
Abschied" aus „Wallküre" von Wagner lebte er ganz in
seinem Element , war er so ganz Feuer und Flamme für
die edle Sangeskunst . Wunderbar berührte dis klare , sein
pointierte Diktion des Künstlers und am allermeisten natür¬
lich seine kristallreine, in allen Lagen gleichwohlklingende
Stimme . War man schon durch diese Darbietungen be¬
geistert , so frappierten die beiden Künstler zusammen noch
mehr mit dem Duett „Ich bin dein Baum" von Schumann
und 2 Liedern „Ich und Du" und „Im blühenden Garten"
von Hildach . Mit Schmelz und innerer Beseelung, mit
einer Gewandheit und Sicherheit in der Technik, die ab¬
solut keine Schwierigkeiten zu kennen scheint, sangen sich
die beiden gottbegnadeten Künstler in die Ohren und Herzen
der Zuhörnr hinein und entfesselten einen Jubelsturm , wie
er selten das Haus durchbraust hat . Die Leistungen des
Abends gereichen Herrn Prem mit seinem bewährten Or¬
chester, Herrn Kießling als Begleiter auf dem Klavier
und dem Künstlerpaar , die Zierde der Karlsruher Hofoper
zur hohen Ehre . i, . x .

— Kgl . Kurtheater . Heute Abend geht der tolle
Schwank „Hans Huckebein" von Blumenlhal 'und Kadelburg
in Scene .

— Künstlerkouzerte. Wie aus dem Inseratenteil
ersichtlich, gastiert beute Abend im Restaurant zur alten
Linde die erstklassigen Sänger-Salon -Humoristen und Spiel-
Duettisten Jean und Christiana Held. Nach auswärtigen
Berichten und absolvierten Gastspielen erstklassiger Bäder
ist Herr Held als Sänger, Mimiker sowie Charakterdar¬
steller eine überall gern gesehene Persönlichkeit. Ebenfalls
sei noch Christiana Held, durch ihre klangvolle Sopran¬
stimme , sowie als Zithermeisterin und Jodlerin besonders

hervorgehobe» . Wer sich darum gut amüsieren und an
fröhlichen Alpenklängeu erfreuen will, versäume nicht, heule
Abend zur alten Linde zn gehen .

— Zauber - und Experimeutal - Sorie . Im Kgl .
Kursaal veranstaltet der bekannte Zauberkünstler Bellachini
morgen Abend eine seiner weltberühmten Soireen , woraus
wir jetzt schon aufmerksam machen .
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bvlr . LiultziluuA ^ » 1ire 886 däl 2 uu ^ ävr

OvbLuävürLtnävvMedoi 'uiiA .
Die Gebäudeeigentümer werden zufolge oberamtlichen Erlasses

vom 12 . Juni 1911 , Enztäler Nr . 93, hiemit aufgefordert, alle seit
der letzten Schätzung vorgekommenen Veränderungen an ihren Gebäuden
samt Zubehörden behufs Neueinschätzung zur Brandversicherung

spätestens bis 15 . August ds . Js .
beim Stadtschultheißenamt zur Anmeldung zu bringen.

Hiebei wird bemerkt :
1 . Bezüglich der Aenderungen, welche sich an Fabriken oder

sonstigen größeren gewerblichen Anlagen nebst ihren Zu¬
behörden (namentlich Maschinen) durch Neubauten oder sonstige
Bauausführungen , bezw durch Abgang, Zuwachs oder Wert¬
veränderung von Zubehörden seit der letzten Schätzung er¬
geben haben,

daß die der Schätzung zu unterwerfenden Zubehörden (Maschinen
Apparate , Werkbänke , Fachgestelle , Transmissionen, Rohrleitungen u.
dergl .) abgesondert von den Gebäuden möglichst detailliert (unter An¬
gabe der Gebäude, Stockwerke und Lokale , in welchen sie sich befinden ,
der Stückzahl, des Materials, Maßes, bezw. Gewichtes und des mut¬
maßlichen Wertes derselben ) zu bezeichnen sind, wobei noch besonders
darauf aufmerksam gemacht wird, daß auch die elektrischen Beleuchtungs¬
anlagen und Kraftübertragungen , soweit dieselben als Gebäudezubehörden
erscheinen, in das Anmeldeverzeichnis aufzunehmen sind.

Soweit solche Zubehörden als unverbrennbar von der Ver¬
sicherung ausgenommen werden sollten , ist dies besonders anzugeben .

Im Interesse der Vollständigkeit der Anmeldungen und um das
Anmeldegeschäft möglichst zu vereinfachen , empfiehlt sich bei der An¬
meldung der Zubehörden die Benützung tabellarisch angelegter An-
meldungSformularien, welche seitens der Anmeldepflichtigen bei der
Unterzeichneten Stelle unentgeltlich bezogen werden können .

2 Hinsichtlich der Gebäude , die nicht zu den Fabrikenoder größeren gewerblichen Anlagen gehören,
daß die Jahresschätzung der Aenderung an solchen schon anfangs
August ds . Js . eingeleitet wird und daß deshalb diese Aenderungen
unverzüglich zur Anzeige zu bringen sind.

Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß spätere Anmeldungenals außerordentliche, auf Rechnung der Gebäudeeigentümer und Fabrik
bescher vorzunehmende Schätzungen behandelt werden können .

Wildbad , den 25 . Juli 1911 .
Stadtschultheißenamt : Bätzner .

Gasthaus zur alten Linde

s
( Saal oder Garten )

Heute abend 8 '/- Uhr

-Lustiger Z
des beliebte» Papa Geis -Humoristen

Jean Kekü
Humor : : Gesang : : Witz : : Satire : : Deeent

in divers . Preislagen
empfiehlt

Fr . F »

Geldbörse größeren In¬
halts an der Trinkhalle

verloren
gegangen. Finder ist erkannt und
wird derselbe aufqefordert dieselbe
auf dem Fundbüro oder Renu -
bachstraße 18S 3 abzugeben, an¬
dernfalls Anzeige bei der Staats¬
anwaltschaft erfolgt

H Unserem holden, blonden, U
H schnurrbartbedürftigen, heirats - K
I lustigen R
^ - - - f ».

I zu seinem heutigen Wiegenfeste R
Z ein am Ventilhorn anfangendes , R
I durch die Hauptstr . fahrendes ^
Sj und in der Kochstraße ver- ^
I knallendes, dreifach donnerndes ^

-Zi
^ Gelt Willy , do spannst , des
I kost eins mit 6 Reif .
-s

Habe im Auftrag garantiert
reines

Zwetsgchen-Wasser
per Liter zu 2,2 « Mk . , bei
Mehrabnahme billiger, zu verkaufen,
sowie prima

Lherry-Brandy
per Liter zu 2,S « Mk .

Gustav Kuch ,
z . gold Adler , neben der Bergbahn .

Zgl. llurtheater
SUSO Heute "AW

Hans Huckebein
Schwank in 3 Akten von

O . Blumenthal und G . Kadelburg .

D Kängenuatten s
in jeder Preislage und großer Auswahl , sowie

Liege - « vö LesökiiHle
zu billigsten Preisen empfiehlt

Josef Mnpev ,
König-Karlstr . 70, unterhalb Hotel Nussi .

Liege - und Feldsttthle werden auch leihweise abgegeben .

öVeiberstrasso 22 ll?«lopb« n 1382 .
MnMeks LLkiw in Lg .ut8ekick (v . 3 N . an )

Fperialiliit :
im lUrilnI« f«8l8it/ :' - i, <I« Lvilkluui .-ulu -it« ,, niine (Lnnnk-n -
plulteu . I' loinkeo in » II« u Arten . AnkVVunseii kelnnerx-

loses ^nbnrüleben .I

Lllrell , Rotte» , Ufer v . f
werden ohne Beschädigen , van Sanet « ,,oder Möbel vollständig auszv durch
Anton Springer ,Pforzheim , Oest

'l. 49, Tel. 1923 .
Modernste Z><*.rnpfbettsedern -

rernrgn ^ gscrrrstcrtt
Mlt Krastbetrieb .

Näheres durch dJe Expedition ds . Bl .

Eine neue

V* Morgen Feld an der Hohen -
lohestraße (Rennbach) mit 33 Meter
Baufront alsbald ;u verkaufen.
Eignet sich sowohl zur Erstellung
eines Doppelwohnhauses, als zweier
Häuser , ebenso auch einer Villa , da
sehr schöne und sonnige Lage. Ernstl .
Reflektanten erfahren Näheres bei

W . Merkte ,
Arkretär des Kurvrreins ,

AM « jW
hat zu verkaufen.
124 ) Wer? sagt die Expd . ds . Bl.

in reichbaltigfter Auswahl
von Mk . 3 .— bis Mk . 40 .
bei 4)

H . Schanz ,
Damenkonfektion. König-Karlstr . 96
Auf Wunsch tadellose Abänderung .

Wv188 - UN <1

Kol - Woine
(über die Straße ) in verschiedenen
Preislagen empfiehlt

t ' r . L «88l «r
Weinhandlung .

Seäarfs- äk-tikst absolut bDLisrtzuslität. LufWunsc .ii vensvliü»!
, SDLltS

TE IiSMoLs ) L , ? kor2Qsim
Lsopoiästr . 9

Lilial« VVilltk-M , Hauptstrssss 91
Setze meine

Wiese
(bei der Kälbermüble) zu Wuu -
pkähen geeignet (4 Morgen ) ganzoder teilweise dem Verkauf aus.

'

LLUt86duL -8t6MP6l
emphfielt K . W . Mott .
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